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VORWORT GEMEINDEPRÄSIDENT 
 

 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Morschach-Stoos 
 
Im Namen des Gemeinderates Morschach-Stoos 
möchte ich mich bei Ihnen für das Vertrauen bedan-
ken, welches Sie im letzten Jahr an diversen Abstim-
mungen und Versammlungen der Gemeinde entge-
gengebracht haben. Einen grossen Dank gilt auch allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern welche sich in ir-
gendeiner Form am politischen Geschehen oder am 
aktiven Dorfleben beteiligt haben.  
 
Auch dieses Jahr standen wieder diverse Themen im 
speziellen Fokus des Gemeinderates. Die neue Website 
konnte Ende Juni in Betrieb genommen werden. Sie 
finden auf unserer Website neben aktuellen auch 
detaillierte Informationen beispielsweise zu Politik, 
Verwaltung und Schule. Auch viele Dienstleistungen, 
welche Ihnen ermöglichen, Formulare oder Regle-
mente anzusehen, herunterzuladen oder online zu 
nutzen. Die Bauverwaltung, welche per 1. Januar 2012 
von der Gemeinde Ingenbohl im Leistungsauftrag 
ausgeführt wird, hat bereits ein hohes Niveau an Qua-
lität erreicht. Das neue Einsatzfahrzeug der Feuerwehr 
Stoos konnte Ende März 2012 feierlich eingeweiht 
werden und steht nun im Einsatz. Weiter konnten drei 
Infrastrukturprojekte abgeschlossen werden. In Mor-
schach wurde der Ausbau der Schiltistrasse abge-
schlossen und die Sanierung des Kirchenparkplatzes 
vorgenommen. Auf dem Stoos konnten die restlichen 
Unterflurcontainer erstellt werden. Die Hauptsammel-
stelle bei der neuen Bergstation, erfolgt mit dem Bau 
der Bergstation. Mit dem Spatenstich der neuen 
Stoosbahn im September wurde der Start eines Mehr-
generationenprojekts eingeläutet. 
 
Nach dem Rückblick auf das Jahr 2012, möchte ich 
natürlich auch auf das Jahr 2013 vorausblicken. Das 
Jahr 2013 wird das Jahr der Reglemente! Befürchtun-
gen, dass neue Reglemente erstellt werden sind aber 
unbegründet. Der Gemeinderat möchte ihnen nächs-
tes Jahr fünf Reglement zur Abstimmung vorlegen. 
Das Abwasser-, das Kehricht-, das Strassen- und das 
Kurtaxenreglement werden von Grund auf neu erstellt 
und den heutigen Gegebenheiten angepasst. Das 
Reglement der Wasserversorgung Stoos wird nur 
punktuell angepasst.  

Nach dem Abschluss der Auflage der Nutzungspla-
nung Mitte Dezember 2012 wird nächstes Jahr die 
Bereinigung der Einsprachen erfolgen. Weiter wird der 
Wegrodel im kommenden Jahr öffentlich ausgeschrie-
ben. Der Gemeinderat möchte ab Frühjahr 2013 die 
Dorfstrasse im Bereich Mattlistrasse bis Hirschen sa-
nieren. Neben dem Ausbau der Kehricht- und Recyc-
lingsammelstelle beim Werkhof Morschach möchte 
der Gemeinderat auch die ersten Unterflurcontainer in 
Morschach erstellen.  
 
Wie immer wird Sie der Gemeinderat über die einzel-
nen Projekte zum gegebenen Zeitpunkt Informieren. 
Für das Jahr 2013 wünsche ich mir, dass Sie weiter 
aktiv an unserem politischen Geschehen in der Ge-
meinde teilnehmen. Besuchen Sie unsere Anlässe der 
einheimischen Vereine. Benützen und geniessen Sie 
das einzigartige Naherholungsgebiet in unserer Ge-
meinde. In diesem Sinn wünsche ich Ihnen im Namen 
des Gemeinderates schöne Festtage und einen guten 
Start ins neue Jahr. Ich  freue mich auf interessante 
Begegnungen im Jahr 2013. 
 

Silvan Kälin 
Gemeindepräsident 
Morschach-Stoos 
 

 

 

INFOBLATT NR.3/2012 DER GEMEINDE MORSCHACH 2 
 
 

VORWORT GEMEINDEPRÄSIDENT 
 

 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Morschach-Stoos 
 
Im Namen des Gemeinderates Morschach-Stoos 
möchte ich mich bei Ihnen für das Vertrauen bedan-
ken, welches Sie im letzten Jahr an diversen Abstim-
mungen und Versammlungen der Gemeinde entge-
gengebracht haben. Einen grossen Dank gilt auch allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern welche sich in ir-
gendeiner Form am politischen Geschehen oder am 
aktiven Dorfleben beteiligt haben.  
 
Auch dieses Jahr standen wieder diverse Themen im 
speziellen Fokus des Gemeinderates. Die neue Website 
konnte Ende Juni in Betrieb genommen werden. Sie 
finden auf unserer Website neben aktuellen auch 
detaillierte Informationen beispielsweise zu Politik, 
Verwaltung und Schule. Auch viele Dienstleistungen, 
welche Ihnen ermöglichen, Formulare oder Regle-
mente anzusehen, herunterzuladen oder online zu 
nutzen. Die Bauverwaltung, welche per 1. Januar 2012 
von der Gemeinde Ingenbohl im Leistungsauftrag 
ausgeführt wird, hat bereits ein hohes Niveau an Qua-
lität erreicht. Das neue Einsatzfahrzeug der Feuerwehr 
Stoos konnte Ende März 2012 feierlich eingeweiht 
werden und steht nun im Einsatz. Weiter konnten drei 
Infrastrukturprojekte abgeschlossen werden. In Mor-
schach wurde der Ausbau der Schiltistrasse abge-
schlossen und die Sanierung des Kirchenparkplatzes 
vorgenommen. Auf dem Stoos konnten die restlichen 
Unterflurcontainer erstellt werden. Die Hauptsammel-
stelle bei der neuen Bergstation, erfolgt mit dem Bau 
der Bergstation. Mit dem Spatenstich der neuen 
Stoosbahn im September wurde der Start eines Mehr-
generationenprojekts eingeläutet. 
 
Nach dem Rückblick auf das Jahr 2012, möchte ich 
natürlich auch auf das Jahr 2013 vorausblicken. Das 
Jahr 2013 wird das Jahr der Reglemente! Befürchtun-
gen, dass neue Reglemente erstellt werden sind aber 
unbegründet. Der Gemeinderat möchte ihnen nächs-
tes Jahr fünf Reglement zur Abstimmung vorlegen. 
Das Abwasser-, das Kehricht-, das Strassen- und das 
Kurtaxenreglement werden von Grund auf neu erstellt 
und den heutigen Gegebenheiten angepasst. Das 
Reglement der Wasserversorgung Stoos wird nur 
punktuell angepasst.  

Nach dem Abschluss der Auflage der Nutzungspla-
nung Mitte Dezember 2012 wird nächstes Jahr die 
Bereinigung der Einsprachen erfolgen. Weiter wird der 
Wegrodel im kommenden Jahr öffentlich ausgeschrie-
ben. Der Gemeinderat möchte ab Frühjahr 2013 die 
Dorfstrasse im Bereich Mattlistrasse bis Hirschen sa-
nieren. Neben dem Ausbau der Kehricht- und Recyc-
lingsammelstelle beim Werkhof Morschach möchte 
der Gemeinderat auch die ersten Unterflurcontainer in 
Morschach erstellen.  
 
Wie immer wird Sie der Gemeinderat über die einzel-
nen Projekte zum gegebenen Zeitpunkt Informieren. 
Für das Jahr 2013 wünsche ich mir, dass Sie weiter 
aktiv an unserem politischen Geschehen in der Ge-
meinde teilnehmen. Besuchen Sie unsere Anlässe der 
einheimischen Vereine. Benützen und geniessen Sie 
das einzigartige Naherholungsgebiet in unserer Ge-
meinde. In diesem Sinn wünsche ich Ihnen im Namen 
des Gemeinderates schöne Festtage und einen guten 
Start ins neue Jahr. Ich  freue mich auf interessante 
Begegnungen im Jahr 2013. 
 

Silvan Kälin 
Gemeindepräsident 
Morschach-Stoos 
 

 

 

INFOBLATT NR.3/2012 DER GEMEINDE MORSCHACH 2 
 
 

VORWORT GEMEINDEPRÄSIDENT 
 

 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Morschach-Stoos 
 
Im Namen des Gemeinderates Morschach-Stoos 
möchte ich mich bei Ihnen für das Vertrauen bedan-
ken, welches Sie im letzten Jahr an diversen Abstim-
mungen und Versammlungen der Gemeinde entge-
gengebracht haben. Einen grossen Dank gilt auch allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern welche sich in ir-
gendeiner Form am politischen Geschehen oder am 
aktiven Dorfleben beteiligt haben.  
 
Auch dieses Jahr standen wieder diverse Themen im 
speziellen Fokus des Gemeinderates. Die neue Website 
konnte Ende Juni in Betrieb genommen werden. Sie 
finden auf unserer Website neben aktuellen auch 
detaillierte Informationen beispielsweise zu Politik, 
Verwaltung und Schule. Auch viele Dienstleistungen, 
welche Ihnen ermöglichen, Formulare oder Regle-
mente anzusehen, herunterzuladen oder online zu 
nutzen. Die Bauverwaltung, welche per 1. Januar 2012 
von der Gemeinde Ingenbohl im Leistungsauftrag 
ausgeführt wird, hat bereits ein hohes Niveau an Qua-
lität erreicht. Das neue Einsatzfahrzeug der Feuerwehr 
Stoos konnte Ende März 2012 feierlich eingeweiht 
werden und steht nun im Einsatz. Weiter konnten drei 
Infrastrukturprojekte abgeschlossen werden. In Mor-
schach wurde der Ausbau der Schiltistrasse abge-
schlossen und die Sanierung des Kirchenparkplatzes 
vorgenommen. Auf dem Stoos konnten die restlichen 
Unterflurcontainer erstellt werden. Die Hauptsammel-
stelle bei der neuen Bergstation, erfolgt mit dem Bau 
der Bergstation. Mit dem Spatenstich der neuen 
Stoosbahn im September wurde der Start eines Mehr-
generationenprojekts eingeläutet. 
 
Nach dem Rückblick auf das Jahr 2012, möchte ich 
natürlich auch auf das Jahr 2013 vorausblicken. Das 
Jahr 2013 wird das Jahr der Reglemente! Befürchtun-
gen, dass neue Reglemente erstellt werden sind aber 
unbegründet. Der Gemeinderat möchte ihnen nächs-
tes Jahr fünf Reglement zur Abstimmung vorlegen. 
Das Abwasser-, das Kehricht-, das Strassen- und das 
Kurtaxenreglement werden von Grund auf neu erstellt 
und den heutigen Gegebenheiten angepasst. Das 
Reglement der Wasserversorgung Stoos wird nur 
punktuell angepasst.  

Nach dem Abschluss der Auflage der Nutzungspla-
nung Mitte Dezember 2012 wird nächstes Jahr die 
Bereinigung der Einsprachen erfolgen. Weiter wird der 
Wegrodel im kommenden Jahr öffentlich ausgeschrie-
ben. Der Gemeinderat möchte ab Frühjahr 2013 die 
Dorfstrasse im Bereich Mattlistrasse bis Hirschen sa-
nieren. Neben dem Ausbau der Kehricht- und Recyc-
lingsammelstelle beim Werkhof Morschach möchte 
der Gemeinderat auch die ersten Unterflurcontainer in 
Morschach erstellen.  
 
Wie immer wird Sie der Gemeinderat über die einzel-
nen Projekte zum gegebenen Zeitpunkt Informieren. 
Für das Jahr 2013 wünsche ich mir, dass Sie weiter 
aktiv an unserem politischen Geschehen in der Ge-
meinde teilnehmen. Besuchen Sie unsere Anlässe der 
einheimischen Vereine. Benützen und geniessen Sie 
das einzigartige Naherholungsgebiet in unserer Ge-
meinde. In diesem Sinn wünsche ich Ihnen im Namen 
des Gemeinderates schöne Festtage und einen guten 
Start ins neue Jahr. Ich  freue mich auf interessante 
Begegnungen im Jahr 2013. 
 

Silvan Kälin 
Gemeindepräsident 
Morschach-Stoos 
 

 



 

3 INFOBLATT NR.3/2012 DER GEMEINDE MORSCHACH 
 
 

KEHRICHTKONZEPT STOOS 
 
 

 
 
 
Auf dem Stoos wurden in den letzten zwei Jahren an 
7 Standorten Unterflursysteme für die Kehricht- und 
Altglasentsorgung installiert. Die Bauarbeiten wur-
den nun im Herbst 2012 abgeschlossen. Einzig der 
Standort bei der neuen Bergstation ist provisorisch. 
Diese Unterflurcontainer werden beim Bau der Berg-
station nochmals versesetzt und ins Umgelände der 
Station integriert. Die alten „Beton-Abfallhäuschen“ 
wurden im Zuge dieser Arbeiten entfernt. Zukünftig 
ist also der Hauskehricht in den normalen Gebühren-
säcke und das Altglas in den neu installierten Unter-
flursystemen zu entsorgen.  
 
Ab 1. Januar 2013 finden keine von Haus zu Haus 
Kehrichtsammlungen mehr statt. Dies gilt insbeson-

dere auch für Hotel- und Restaurationsbetrieb und für 
das Gewerbe. Sämtlicher Hauskehricht ist in Gebüh-
rensäcken in den Unterflurcontainer zu entsorgen. Die 
sieben Standorte sind auf dem Ortsplan markiert. 
Diese befinden sich bei der alten Post, beim Seminar & 
Wellnesshotel, bei der neuen Bergstation, vis-à -vis des 
Minimarktes, im Quartier Teufböni, bei der EW Station 
und beim Hotel Restaurant Alpstubli. Die Container 
werden regelmässig durch das Transportunternehmen 
Stefan Suter im Auftrag der Gemeinde entleert. Kar-
ton- und Altpapiersammlungen werden gemäss Ent-
sorgungskalender durchgeführt. Die Entsorgungs-
möglichkeiten von anderen Abfällen und Recyclinggü-
tern entnehmen Sie bitte ebenfalls dem Entsorgungs-
kalender. 

 
 
 

AN DEN MARKIERTEN ORTEN KÖNNEN SIE GEBÜHRENSÄCKE ENTSORGEN. 
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KUVERTS GEHÖREN INS ALTPAPIER 
 
 
 
In den vergangen Jahren mussten die Papierkuverts 
im Kehricht entsorgt werden. Schuld daran war die 
Gummierung, also der Klebstreifen der Kuverts. Die 
Papiermaschinen der Perlen Papier AG, die das Pa-
pier von Morschach verarbeiten, konnten diese Strei-
fen nicht vom Rest trennen. 

 

Ab sofort können Kuverts wieder gemeinsam mit dem 
Altpapier entsorgt werden. Grund dafür ist eine neue 
Papiermaschine der Perlen Papier AG die in der Lage 
ist, Altpapier mit Kuverts zu verwerten. Auch die 
Sichtfenster müssen nicht separat entsorgt werden, 
da diese schon seit längerer Zeit maschinell entfernt 
werden können.  
 
Für die Papiersammlung muss das Altpapier gebündelt 
werden (max. 5 kg, entspricht etwa 12 cm) und bis 
spätestens um 7.00 Uhr des Sammeltages bereit ge-
stellt werden. Die Daten der Papiersammlungen kön-
nen dem Entsorgungskalender Morschach und Stoos 
entnommen werden. 
 
Ins Altpapier gehören: 
 
• Zeitungen 
• Zeitschriften 
• Taschenbücher 
• Bücher ohne Einband 
• Telefonbücher 
• Prospekte ohne Beschichtung 
• Kuverts 
 

 
 
 
 
 
 
FEUCHTTÜCHER GEHÖREN IN DEN KEHRICHTSACK 
 
 
 
Feuchttücher gehören nicht in die Toilette. Die klei-
nen Gegenstände haben eine grosse Wirkung. Denn 
sie legen die Pumpen im Abwasserklärbecken still 
und verursachen so erhebliche Kosten. 
 
Regelmässig muss der Pikettdienst der Werkequipe 
ausrücken, um in den Abwasserpumpen sogenannte 
„Feuchttücher“ zu entfernen. Diese sind teilweise so 

reissfest, dass sie den Pumpen zusetzen. Die Folge: Die 
Pumpen stehen still und schlagen Alarm. Die Feucht-
tücher sind über die Kehrichtsäcke zu entsorgen. Dies 
ist auch auf den Packungen der unter verschiedenen 
Bezeichnungen im Handel erhältlichen Hygiene-Tü-
cher ersichtlich. Das durchgestrichene Toilettensym-
bol und die Abfalltonne weisen ebenfalls darauf hin.  

 
 
 

KUVERTS KÖNNEN AB SOFORT MIT DEM ALTPAPIER ENTSORGT 
WERDEN. 
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tücher sind über die Kehrichtsäcke zu entsorgen. Dies 
ist auch auf den Packungen der unter verschiedenen 
Bezeichnungen im Handel erhältlichen Hygiene-Tü-
cher ersichtlich. Das durchgestrichene Toilettensym-
bol und die Abfalltonne weisen ebenfalls darauf hin.  
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FILMABEND DER UMWELTKOMMISSION 
 
 
 
Am 26. Februar 2013 organisiert die Umweltkom-
mission Morschach einen öffentlichen Filmabend für 
die Bevölkerung von Morschach-Stoos und alle inte-
ressierten Personen.  
 
Der Dokumentarfilm "recipes for disaster" handelt von 
einer Familie, die ein Jahr lang auf den Konsum von 
Erdöl und Erdölprodukten verzichten möchte, ohne 
ihren mittelständischen Lebensstil aufgeben zu müs-
sen. Dieser Enthaltsamkeitsbeschluss mit dem Ziel, zur 
Weltverbesserung beizutragen, hat ungeahnte Folgen, 
aus denen ein überaus witziges gesellschaftskritisches 
Protokoll entstanden ist. 
 

Der Kauf von Hygieneartikeln wie Zahnpasta und 
Toilettenpapier wird im Supermarkt zum Spiessruten-
lauf, selbst die Cornflakespackung mit Gratis-Plastik-
spielzeug erweist sich als ein echtes Problem. Die 
Familie lernt in diesem Jahr nicht nur, ihre eigenen 
Werte zu hinterfragen, zugleich werden auch ihre 
Willenskraft und das Familienglück selbst auf eine 
harte Probe gestellt. 
 
Die Umweltkommission freut sich schon heute auf 
einen gemütlichen Filmabend mit vielen interessierten 
Personen und auf spannende Diskussionen nach dem 
Film. Detaillierte Informationen erhalten Sie Anfangs 
Februar per Flugblatt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SEPARATSAMMLUNG VON KAPSELN AUS ALUMINIUM 
 
 
 
Seit Mitte Oktober können bei der Entsorgungsstelle 
beim Werkhof Morschach Kapseln aus Aluminium 
entsorgt werden. In einem braunen, beschrifteten 
Container werden die Kapseln gesammelt. Das Re-
cycling von Kapseln aus Aluminium schont natürli-
che Ressourcen und reduziert den Haushaltsabfall. 
 
Das Aluminium wie auch der Kaffeesatz sind wieder-
verwertbar. Moderne Anlagen zerkleinern die Kapseln 
und trennen mittels Sieben das Aluminium vom Kaf-
feesatz. Das zerkleinerte und von Fremdmaterialien 
getrennte Aluminium bereiten Schmelzwerke im be-

nachbarten Ausland mit 
modernster Technologie 
und minimalen Emissio-
nen auf. Beim Recycling 
von Aluminium werden 
im Vergleich zur Ersther-
stellung pro Kilogramm 
Aluminium 9 Kilogramm 
CO2 und bis zu 95% der 
ursprünglich aufgewendeten Energie eingespart. Der 
Kaffeesatz wird als Kompost oder ökologische Ener-
giequelle wiederverwertet. 

 
 
 
.
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RECHTSVORTRITT IN 30ER-ZONEN 
 
 

 
 
 
 
Im Dorf Morschach wurde Ende 90er-Jahr die „Zo-
ne 30“ eingeführt. Mit der Einführung der 30er Zone 
wurde bei der Axenstein-, Schilti- und Degen-
balmstrasse der Rechtsvortritt an Kreuzungen einge-
führt. 
 
Achten Sie bitte auf die Markierung Rechtsvortritt bei 
der Axenstein-, Schilti- und Degenbalmstrasse. Die 
Markierung "Rechtsvortritt" besteht aus einer spezifi-
schen Anordnung der weissen Leitlinie in der Fahr-
bahnmitte im Bereich von Verzweigungen mit Rechts-

vortritt. Die Leitlinie beginnt in einem gewissen Ab-
stand zur Querfahrbahn, damit die Fahrzeuglenker auf 
den Knoten und die Vortrittsverhältnisse aufmerksam 
werden. 
 
Bei den Kreuzungen mit weissen Linien hat immer der 
Verkehrsteilnehmer, welcher von rechts kommt, Vor-
tritt. Als Beispiel sehen Sie die Kreuzung an der Schil-
tistrasse (Bild 1) sowie an der Axensteinstrasse / Hus-
matt (Bild 2). 

 
 

BILD 1: KREUZUNG SCHILTISTRASSE BILD 2: KREUZUNG AXENSTEINSTRASSE / HUSMATT 
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NEUGESTALTUNG DES PAUSENVORPLATZES SCHULHAUS MORSCHACH 
 
 

 
 
 
 
Der Gemeinderat gab für die Neugestaltung des 
Pausenvorplatzes zwischen Schulhaus Morschach 
und Dorfladen grünes Licht.  
 
Das kleine Rasenstück zwischen Dorfladen und Schul-
haus Morschach wird nach dem Winter in einen kin-
derfreundlichen Pausenplatzteil umgestaltet. Das 
Konzept zeigt, dass diese Änderung ein sinnvolles und 
optisch schön gestaltetes Ganze ergibt, in dem der 
Pausenplatz zwischen Brunnen und leicht verschobe-
ner Hecke mit einem Steinquader-Kreis in kleinem 
Massstab im Vorplatz wieder aufgenommen wird. 
Beide Kreise sollen nicht nur als Sitzplatz in Pause und 
Freizeit genutzt werden, sondern den Schülerinnen 

und Schülern auch ermöglichen, an schönen Tagen ab 
und zu ihren Unterricht im Kreis an der frischen Luft 
halten zu können. Auch laden die Kreise die Anwoh-
nenden zu ad-hoc-Kaffeekränzchen und Aperitif-
Ständchen an lauen Sommerabenden ein. Die magi-
sche Energie, die in solchen Steinkreisen zirkuliert, 
möge sich auf alle, die sich darauf niederlassen, positiv 
auswirken. 
 
Wie immer bei solchen Plätzen können diese zu Be-
gegnungen animieren – begegnen müssen sich die 
Schülerinnen und Schüler und die Bewohnerinnen und 
Bewohner jedoch schon selber. Hoffen wir auf viele 
ungezwungene und überraschende Sit-ins. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PLANAUSSCHNITT DES ZUKÜNFIGEN PAUSENVORPLATZES 
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SPORTLICHE ERFOLGE 
 
 

 

 
 
 
Am Freitagabend 9. November 2012 hat in der Mehr-
zweckhalle Morschach die Meisterfeier für unsere 
Juniorenweltmeisterin Andrea Waldis stattgefun-
den. Der VC Gersau, Morschach-Stoos Tourismus und 
die Gemeinde Morschach haben der jungen Sportle-
rin einen würdigen Empfang vorbereitet. 
 
Die Weltmeisterin wurde von diversen Mitgliedern des 
VC Gersau und jungen einheimischen Velofahrern vom 
Kids-Turnen zu Hause abgeholt und in die Mehrzweck-
halle begleitet. Andrea Waldis führte die Velofahrer 
an, nicht auf dem Mountainbike, sondern im Auto. Im 
offenen Cabriolet wurde Sie von ihrer Gotte chauf-
fiert. Nach der offiziellen Feier mit diversen Anspra-
chen, einem Interview mit der Weltmeisterin und 
einem Kurzfilm über ihre herausragende Saison wurde 
der Bevölkerung von Morschach-Stoos und den einge-
laden Gästen ein kleiner Imbiss offeriert. Die über 120 
Anwesenden erlebten eine würdige Feier für die sym-
pathische Sportlerin.  

Nachfolgend ein Auszug ihrer diesjährigen Siege: 
 
• Juniorinnen Weltmeisterin 2012  

in Saalfelden AUT 
• Juniorinnen Weltcupsieg 2012  

in Val d`Isere FRA und Fréjus FRA 
• Juniorinnen Schweizermeisterin 2012 

in Balgach SUI 
• Juniorinnen Europameisterschaft 2012  

4. Rang RUS 
• Gesamtsieg U19 BMC-CUP 2012 
 
Es freut den Gemeinderat Morschach, dass neben den 
bereits national bekannten Sportlerinnen, Jasmina 
Suter (Mitglied C-Kader Swiss Ski) und Andrea Waldis 
(U19-Nationalteam MBK), zahlreiche jungen Sportle-
rinnen und Sportler von Morschach-Stoos aktiv Sport 
treiben und auch tolle Erfolge feiern dürfen. 

 
 
 
 
 

JUNIORENWELTMEISTERIN ANDREA WALDIS MIT REGENBOGENTRIKOT UND WM-GOLDMEDAILLE, UMRAHMT 
VON IHREN ELTERN ANITA UND EDI WALDIS-ERNI UND SCHWESTER MILENA WALDIS. 
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halle begleitet. Andrea Waldis führte die Velofahrer 
an, nicht auf dem Mountainbike, sondern im Auto. Im 
offenen Cabriolet wurde Sie von ihrer Gotte chauf-
fiert. Nach der offiziellen Feier mit diversen Anspra-
chen, einem Interview mit der Weltmeisterin und 
einem Kurzfilm über ihre herausragende Saison wurde 
der Bevölkerung von Morschach-Stoos und den einge-
laden Gästen ein kleiner Imbiss offeriert. Die über 120 
Anwesenden erlebten eine würdige Feier für die sym-
pathische Sportlerin.  

Nachfolgend ein Auszug ihrer diesjährigen Siege: 
 
• Juniorinnen Weltmeisterin 2012  

in Saalfelden AUT 
• Juniorinnen Weltcupsieg 2012  

in Val d`Isere FRA und Fréjus FRA 
• Juniorinnen Schweizermeisterin 2012 

in Balgach SUI 
• Juniorinnen Europameisterschaft 2012  

4. Rang RUS 
• Gesamtsieg U19 BMC-CUP 2012 
 
Es freut den Gemeinderat Morschach, dass neben den 
bereits national bekannten Sportlerinnen, Jasmina 
Suter (Mitglied C-Kader Swiss Ski) und Andrea Waldis 
(U19-Nationalteam MBK), zahlreiche jungen Sportle-
rinnen und Sportler von Morschach-Stoos aktiv Sport 
treiben und auch tolle Erfolge feiern dürfen. 

 
 
 
 
 

JUNIORENWELTMEISTERIN ANDREA WALDIS MIT REGENBOGENTRIKOT UND WM-GOLDMEDAILLE, UMRAHMT 
VON IHREN ELTERN ANITA UND EDI WALDIS-ERNI UND SCHWESTER MILENA WALDIS. 
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JUNGBÜRGERFEIER 2012 
 
 

 
 
 
Am Samstag 17. November 2012 fand die Jungbür-
gerfeier der Gemeinde Morschach-Stoos statt. 
 
Im Musikzimmer im Schulhaus fanden sich um 
18.00 Uhr die Jungbürger ein. Nach einem interessan-
ten Einstieg durch den Gemeinderat Alois Keller sahen 
sich die Jungbürger einen lustigen Kurzfilm über die 
Volljährigkeit und die damit verbundenen Rechte und 
Pflichten an. 
 
Anschliessend genossen die jungen Frauen und Män-
ner im Foyer einen kleinen Apéro. Nach einer Anspra-
che von Gemeindevizepräsident Paul Tonazzi und 
einer kleinen Rede von Kantonsrätin Ida Immoos wur-
den die Geschenke überreicht. Jeder Jungbürger und 

jede Jungbürgerin erhielt einen Memory-Stick mit 
eingravierten Namen und das Buch "Wie es war und 
ist… eine Zeitreise durch Morschach-Stoos". 
 
Eine kleine Führung durch die Gemeindeverwaltung 
folgte. Vom Gemeinderatszimmer im obersten Stock 
bis ins Archiv wurden alle Räume gezeigt und erklärt.  
 
Genau nach Zeitplan ging es dann im Golfrestaurant 
Axenstein mit dem Nachtessen weiter. Im winterlich 
dekorierten Restaurant an der grossen Tafel konnten 
die Jungbürgerinnen und Junbüger das Essen genies-
sen. Unterhaltsame und lustige Gespräche rundeten 
diesen Abend ab. 

 

IM FOYER DES SCHULHAUSES GENOSSEN DIE JUNGBÜRGER EINEN KLEINEN APÉRO. 
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BRÜCKENTAGE 2013 
 
 

 
 
 
Die Gemeindeverwaltung sowie die Postagentur 
Morschach bleiben an den eidgenössischen, kantona-
len und kommunalen Feiertagen sowie an folgenden 
"Brückentagen" geschlossen. 
 
• Donnerstag, 07. Februar 2013 (Nachmittag ge-

schlossen) 
• Montag, 11. Februar 2013 (Nachmittag geschlos-

sen) 
• Dienstag, 12. Februar 2013 
• Freitag, 10. Mai 2013 
• Freitag, 31. Mai 2013 
• Freitag, 16. August 2013 
• Mittwoch, 16. Oktober 2013 
 
Alle Feier- und Brückentage werden drei Tage im Vor-
aus an der Eingangstüre publiziert.  
 

Allgemeine Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung und Postagentur Morschach 
 
 VORMITTAG NACHMITTAG 

MONTAG 08.30 - 11.30 Uhr  13.30 - 18.30 Uhr 

DIENSTAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

MITTWOCH: 08.30 - 11.30 Uhr geschlossen 

DONNERSTAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

FREITAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

 
Gerne stehen wir Ihnen zu den obgenannten Öff-
nungszeiten zur Verfügung. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

DAS GEMEINDEHAUS UND DIE POSTFACHANLAGE 

 

INFOBLATT NR.3/2012 DER GEMEINDE MORSCHACH 10 
 
 

BRÜCKENTAGE 2013 
 
 

 
 
 
Die Gemeindeverwaltung sowie die Postagentur 
Morschach bleiben an den eidgenössischen, kantona-
len und kommunalen Feiertagen sowie an folgenden 
"Brückentagen" geschlossen. 
 
• Donnerstag, 07. Februar 2013 (Nachmittag ge-

schlossen) 
• Montag, 11. Februar 2013 (Nachmittag geschlos-

sen) 
• Dienstag, 12. Februar 2013 
• Freitag, 10. Mai 2013 
• Freitag, 31. Mai 2013 
• Freitag, 16. August 2013 
• Mittwoch, 16. Oktober 2013 
 
Alle Feier- und Brückentage werden drei Tage im Vor-
aus an der Eingangstüre publiziert.  
 

Allgemeine Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung und Postagentur Morschach 
 
 VORMITTAG NACHMITTAG 

MONTAG 08.30 - 11.30 Uhr  13.30 - 18.30 Uhr 

DIENSTAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

MITTWOCH: 08.30 - 11.30 Uhr geschlossen 

DONNERSTAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

FREITAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

 
Gerne stehen wir Ihnen zu den obgenannten Öff-
nungszeiten zur Verfügung. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

DAS GEMEINDEHAUS UND DIE POSTFACHANLAGE 

 

INFOBLATT NR.3/2012 DER GEMEINDE MORSCHACH 10 
 
 

BRÜCKENTAGE 2013 
 
 

 
 
 
Die Gemeindeverwaltung sowie die Postagentur 
Morschach bleiben an den eidgenössischen, kantona-
len und kommunalen Feiertagen sowie an folgenden 
"Brückentagen" geschlossen. 
 
• Donnerstag, 07. Februar 2013 (Nachmittag ge-

schlossen) 
• Montag, 11. Februar 2013 (Nachmittag geschlos-

sen) 
• Dienstag, 12. Februar 2013 
• Freitag, 10. Mai 2013 
• Freitag, 31. Mai 2013 
• Freitag, 16. August 2013 
• Mittwoch, 16. Oktober 2013 
 
Alle Feier- und Brückentage werden drei Tage im Vor-
aus an der Eingangstüre publiziert.  
 

Allgemeine Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung und Postagentur Morschach 
 
 VORMITTAG NACHMITTAG 

MONTAG 08.30 - 11.30 Uhr  13.30 - 18.30 Uhr 

DIENSTAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

MITTWOCH: 08.30 - 11.30 Uhr geschlossen 

DONNERSTAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

FREITAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

 
Gerne stehen wir Ihnen zu den obgenannten Öff-
nungszeiten zur Verfügung. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

DAS GEMEINDEHAUS UND DIE POSTFACHANLAGE 

 

INFOBLATT NR.3/2012 DER GEMEINDE MORSCHACH 10 
 
 

BRÜCKENTAGE 2013 
 
 

 
 
 
Die Gemeindeverwaltung sowie die Postagentur 
Morschach bleiben an den eidgenössischen, kantona-
len und kommunalen Feiertagen sowie an folgenden 
"Brückentagen" geschlossen. 
 
• Donnerstag, 07. Februar 2013 (Nachmittag ge-

schlossen) 
• Montag, 11. Februar 2013 (Nachmittag geschlos-

sen) 
• Dienstag, 12. Februar 2013 
• Freitag, 10. Mai 2013 
• Freitag, 31. Mai 2013 
• Freitag, 16. August 2013 
• Mittwoch, 16. Oktober 2013 
 
Alle Feier- und Brückentage werden drei Tage im Vor-
aus an der Eingangstüre publiziert.  
 

Allgemeine Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung und Postagentur Morschach 
 
 VORMITTAG NACHMITTAG 

MONTAG 08.30 - 11.30 Uhr  13.30 - 18.30 Uhr 

DIENSTAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

MITTWOCH: 08.30 - 11.30 Uhr geschlossen 

DONNERSTAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

FREITAG: 08.30 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

 
Gerne stehen wir Ihnen zu den obgenannten Öff-
nungszeiten zur Verfügung. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

DAS GEMEINDEHAUS UND DIE POSTFACHANLAGE 



 

11 INFOBLATT NR.3/2012 DER GEMEINDE MORSCHACH 
 
 

GROSSES NEUJAHRS-FEUERWERK BEIM SWISS HOLIDAY PARK 
 
 

 
 
 
Am 1. Januar 2013 lassen wir’s krachen und feiern 
den Jahresbeginn mit einem grandiosen Feuerwerk, 
das unsere Bisherigen bei weitem übertrifft. 
 
Geniessen Sie ab 17.00 Uhr heisse Marroni und winter-
liche Naschereien an den Marktständen vor dem Swiss 
Holiday Park. Wärmen Sie sich mit Punsch, Glühwein 

und Kaffee auf oder stossen Sie mit einem Glas Pro-
secco auf das Neue Jahr an. 
 
Der Swiss Holiday Park lädt die Bevölkerung und Gäste 
von Morschach herzlich zum Feuerwerk ein. Es beginnt 
um 18.00 Uhr und dauert ca. 20 Minuten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DAS FEUERWERK VOM SWISS HOLIDAY PARK FINDET AM 1. JANUAR 2013 STATT. 
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AUSZUG AUS DEM TERMINKALENDER VEREINE 2012/2013 
 
 
WOCHENTAG DATUM ANLASS 
 
DEZEMBER 
 
 
Mittwoch 26.12.12 Weihnachtskonzert, Antonishaus Mattli, Morschach 

Freitag 28.12.12 Vollmond-Schneeschuh-Tour, Allseasons-activeteam, Stoos 

Freitag / Samstag 28./29.12.12 Curling Gäste Schnuppertag (Teilnahme Gratis), Stoos 

Samstag 29.12.12 5. Suter-Sport Rennen "Raiffeisen Cup", Klingenstock, Stoos 

Montag 31.12.12 Silvesterschlitteln am Sternegg, Stoos 

Montag 31.12.12 Silvesterparty im Swiss Holiday Park, Morschach 

Montag 31.12.12 Silvestermenü mit musik. Unterhaltung ab 21.00 Uhr, 
Restaurant Balmberg, Stoos 

Montag 31.12.12 Silvestermenü auf dem Gipfel, Gipfelrestaurant Fronalpstock, Stoos 

Montag 31.12.12 Parkopening Snowpark Shredisfaction, Stoos 

 
JANUAR 
 
Dienstag 01.01.13 Neujahrsfeuerwerk, Swiss Holiday Park, Morschach 

Dienstag 01.01.13 Neujahrskonzert 13 - 17 Uhr mit dem Schwyzerörgeliquartett 
Urmiberg, Balmberg 

Mittwoch 02.01.13 Neujahrsapéro bei der Schneesportschule Stoos, Stoos 

Freitag 04.01.13 1. Fasnachtstag, Morschach 

Samstag 05.01.13 Curling Klingenstock Cup, Stoos 

Sonntag 06.01.13 Trychler & Greifler in Morschach & Stoos  

Samstag 12.01.13 Stoos Chessletä, Guggenmusik auf dem Stoos, Stoos 

Samstag 12.01.13 Kinderaufführung, Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Samstag 12.01.13 Première, Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Mittwoch 16.01.13 Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Freitag 18.01.13 Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Samstag 19.01.13 Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Samstag 19.01.13 Curling Seminar- & Wellnesshotel Cup, Stoos 

Freitag 25.01.13 Vollmond-Schneeschuh-Tour, Allseasons-activeteam, Stoos 

Dienstag 29.01.13 Frauengottesdienst, Antoniushaus Mattli, Morschach 
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Mittwoch 02.01.13 Neujahrsapéro bei der Schneesportschule Stoos, Stoos 

Freitag 04.01.13 1. Fasnachtstag, Morschach 

Samstag 05.01.13 Curling Klingenstock Cup, Stoos 

Sonntag 06.01.13 Trychler & Greifler in Morschach & Stoos  

Samstag 12.01.13 Stoos Chessletä, Guggenmusik auf dem Stoos, Stoos 

Samstag 12.01.13 Kinderaufführung, Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Samstag 12.01.13 Première, Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Mittwoch 16.01.13 Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Freitag 18.01.13 Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Samstag 19.01.13 Theater Skiklub Morschach, Morschach 

Samstag 19.01.13 Curling Seminar- & Wellnesshotel Cup, Stoos 

Freitag 25.01.13 Vollmond-Schneeschuh-Tour, Allseasons-activeteam, Stoos 

Dienstag 29.01.13 Frauengottesdienst, Antoniushaus Mattli, Morschach 
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Samstag 02.02.13 Kulinarische Airboard- und Schneeschuh-Trophy,  

Allseasons-activeteam, Stoos 

Samstag 02.02.13 Klubmeisterschaft Curling Club, Stoos 

Sonntag 03.02.13 Spiel ohne Grenzen für die ganze Familie, Schneesportschule, Stoos 

Mittwoch 06.02.13 Lottomatch Viehzuchtverein Stoos im Schwyzer Bärghus, Stoos 

Mittwoch 06.02.13 Fasnachtsunterhaltung Senioren Team, Morschach 

Freitag 08.02.13 Bareröffnung der Negerschacher Gesellschaft, Morschach 

Freitag 08.02.13 Kinderfasnacht, Fronalp-Chessler Morschach 

Samstag 09.02.13 Riitmänner-Rennen, Stoos 

Sonntag 10.02.13 Sonntagsbrunch Negerschachergesellschaft Morschach 

Dienstag 12.02.13 Güdeldienstag, Negerschacher Gesellschaft Morschach 

Donnerstag 14.02.13 Lottomatch Schneesportschule Stoos, Stoos 

Freitag 15.02.13 Viehanmeldung Alpen Wyssenflu/Eu und Laubgarten 

Samstag / Sonntag 16./17.02.13 Schneeschuhwochenende, Stoos 

Samstag 16.02.13 Skibock-Schweizermeisterschaften, Stoos 

Samstag 16.02.13 Clublanglauf, Skiclub Morschach,  
Langlaufloipe Nägelisgärtli, Morschach 

Sonntag 17.02.13 Spiel ohne Grenzen für die ganze Familie, Schneesportschule, Stoos 

Freitag 22.02.13 Vollmond-Schneeschuh-Tour, Allseasons-activeteam, Stoos 

Sonntag 24.02.13 Clubrennen, Skiklub Morschach, Klingenstock, Stoos 

 
 
Die Detailinformationen zu einem aufgeführten Termin werden durch die Vereine/Organisationen publiziert. 
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